
Nachhaltigkeit:

Dieses Projekt stärkt spürbar die 
Schüler, die an unserer Schule 
Streitschlichter sind in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung. Sie 
machen Erfahrungen, die auch nach 
der Schulzeit wichtig und von 
Nutzen sind. Ein Vorzug des Streit-
Schlichter-Projektes an unserer 
Schule besteht darin, dass alle 
Schüler, die Gewalt ablehnen, in 
ihrer Auffassung gestärkt werden und 
deutlich wird, dass sich viele 
Schüler/innen an unserer Schule 
gegen Gewalt aussprechen. Das zu 
erfahren wird ihnen Mut machen, 
ihre Ablehnung von Gewalt auch 
später anderen gegenüber zu 
artikulieren, aktiv für eine 
gewaltfreie Gesellschaft einzutreten 
und Zivilcourage zu zeigen. Weil 
diese Art der Konfliktlösung 
weitgehend in der Hand der Schüler 
liegt, erwarten wir uns auf lange 
Sicht gesehen ein Umdenken im 
sozialen Miteinander und damit 
einen partnerschaftlicheren Umgang 
mit den täglichen Streitigkeiten. Es 
ist in letzter Zeit in den Pausen ein 
weniger aggressiver Umgang der 
Schüler zu spüren.

Beteiligung:

- Sozialpädagogen
- Beratungslehrer
- Schüler/innen
- Lehrer/innen

  

Streitschlichter

Inhalte : 

- aktiv für eine 
gewaltfreie Schule 
einsetzen

- Ausbildung als 
Streitschlichter

- Schüler lernen von 
Schüler

Ziele :

Durch das Streitschlichter-
Projekt sollen die 
SchülerInnen :

- einen Zuwachs an 
Verantwortung

- Selbstbewusstsein und 
Selbstkontrolle erfahren

- Wichtige soziale 
Kompetenzen erlernen

- Toleranter werden und 
mehr Verständnis 
entwickeln

- die Integration 
verhaltensauffälliger 

Persönlichkeitsstärkung

 Einübung der Verantwortungsübernahme
 Vermittlung einer sozialen Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins
 Förderung der Selbständigkeit im 
     Lernprozess
 Befähigung zur Kritik und Selbstkritik

Vernetzung:                       Erziehungs- und Beratungskonzept der Schule
(Fächer, Projekte)                        

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung










